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Lektion 39: Vorbereitung für das Passa 
Lk 22,1-13 

Passa und das Fest der ungesäuerten Brote  
Lk 22,1 In Jerusalem laufen die Vorbereitungen für das Passafest auf Hochtouren 
2Mo 12,13-15 Der Ursprung des Passafestes liegt beim Auszug aus Ägypten. Das Blut des Passalammes 

diente als Schutz vor dem Engel des Verderbens 
2Mo 12,35 Weil die Flucht schnell erfolgte, war keine Zeit einen Sauerteig anzusetzen und wirken zu 

lassen. 
2Kö 23,21-22 Viele Jahre hindurch wurde das Passa in Israel vernachlässigt. Unter dem König Josia wurde es 

neu gefeiert, wie schon lange nicht mehr. 
Esr 6,19-22 Nach der Rückkehr aus dem Exil wurde das Passa wieder mit Freude gefeiert. 

Die Hohenpriester und Judas Iskariot 
Lk 22,2 Die Hohenpriester und Schriftgelehrten haben andere Gedanken im Kopf. Sie stören sich an 

Jesus und wollen ihn beseitigen, haben aber Angst vor dem Volk. 
 
Lk 22,3 Gleichzeitig fährt der Satan in Judas Iskariot.  

Wie ist das möglich? Hätte dies Jesus nicht verhindern können? Ist Judas im Kreis der Jünger 
und mit den Vorbereitungen des Passa nicht besser geschützt? 

Lk 4,33-35 Jesus kann ohne Mühe Dämonen austreiben. 
Lk 8,29-30 Selbst eine Legion Dämonen in einem Menschen sind nicht zu viel. 
Lk 11,24-26 Jesus beschreibt aber auch, was geschieht, wenn ein Dämon wieder zurückkehrt. 
 
Lk 22,4-5 Judas verhandelt mit den Hohenpriestern, die sich über seine Hilfe freuen. Es ist nicht die 

gleiche Freude wie die Freunde im Himmel über einen Sünder, der umkehrt (Lk 15,7).  
Welche Freude ist besser? 
 
Judas ist bereit, gegen Geld mitzuhelfen. 

Lk 16,13 Hat Judas diese Wort vergessen? Denkt er, dass er dem Mamon und Gott dienen kann? 
 
Es wird bestimmt eine günstige Gelegenheit kommen. 

Gal 6,10 Welche Gelegenheiten sollen wir suchen? Welche erachten wir als günstig? 
 
1Kor 5,7-8 Wozu wäre das Passa gedacht? Schafft Judas den alten Sauerteig aus seinem Herzen? 

Das Passalamm 
Lk 22,7 Es kommt der Tag, an dem das Passalamm geschlachtet werden muss. Welches Passalamm ist 

gemeint. In den Evangelien wird wenig über das Schlachten des Passalammes gesagt. Was ist 
das Besondere, das unumgänglich ist und geschehen muss? 

Lk 9,22 Der Menschensohn muss vieles leiden und verworfen werden. 
Lk 13,33 Jesus muss nach Jerusalem gehen 
Lk 17,25 Bevor der Sohn des Menschen wiederkommt, muss er vieles leiden. 

Die Vorbereitung 
Lk 22,8 Jesus schickt Petrus und Johannes voraus. Sie sollen die nötigen Vorbereitungen treffen. 
2Mo 12,3-11 Die Vorbereitungen für das Passa beziehen sich auf das Gebot Mose an das Volk Israel vor 

dem Auszug aus Ägypten. 
Lk 22,9 Die Jünger und Jesus stammen aus Galiläa. Es stellt sich daher die Frage, wo sie in Jerusalem 

das Passa essen können. 
Lk 22,10 Jesus gibt eine eigenartige Anweisung. Sie sollen einem Mann folgen, der einen Wasserkrug 

trägt. 
Lk 19,29-30 Es erinnert an die Anweisungen vor Jerusalem, einen jungen Esel zu finden. 
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Lk 22,11 Im Haus sollen sie dann den Hausherrn fragen, wo der Saal für den Meister ist. Woher weiss 
dieser Hausherr, von welchem Meister die Rede ist und wer sie sind? 

Lk 19,31 Schon als sie den Esel losgebunden hatten, mussten sie sagen: Der Herr braucht ihn. 
 
Lk 22,12 Dieser Hausherr wird einen grossen Saal zeigen, der mit Polstern ausgelegt ist. 

Ist so etwas nötig? Sagt Jesus nicht in Lk 9,58 dass er keinen Ort habe, um sein Haupt 
hinzulegen?  

Lk 12,13 Petrus und Johannes tun, was Jesus sagt und finden es so wie er vorausgesagt hat. 
 

Warum sorgt  Jesus dafür, dass sie das Passamahl in einem der schönsten Säle Jerusalems essen können, aber 
er verhindert nicht, dass der Satan in Judas Iskariot fährt und dieser mit den Hohenpriestern und 
Schriftgelehrten zusammenarbeitet? 
 
 


